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Werner Kalinka: Verlängerung der Frist bei der
Stiftung Anerkennung und Hilfe ist eine sehr
gute Entscheidung
 
Als eine „sehr gute Entscheidung“ hat der CDU-Sozialpolitiker Werner Kalinka den
Beschluss des Kabinetts bezeichnet, der Verlängerung der Anmeldefrist der Stiftung
Anerkennung und Hilfe bis zum 30. Juni 2021 zuzustimmen. Dadurch können
Leistungen länger, spätestens bis zum Jahr 2023, ausgezahlt werden.

Kalinka: „Damit wird für Antragsteller Zeitdruck genommen und ein sichtbares
Zeichen gesetzt, dass möglichst viele Betroffene die Möglichkeit nutzen sollten,
Leistungen bei der Stiftung Anerkennung und Hilfe zu beantragen. Dies haben wir uns
gewünscht. Die Corona-Situation ist auch für sie besonders belastend. Auch deshalb
ist die Verlängerung der Frist ein wichtiges Signal.“
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